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BRIEF AUS DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger ,sehr geehrte Lese-
rinnenundLeser,

der erste Bürgermeister Franz
Obesser hatte seinen wohlver-
dienten Urlaub, deshalb ist das
Grußwort dieses Mal von mir,
demzweitenBürgermeister.

Die Ferien gehen zu Ende ich
hoffe die Kinder, Schüler und Ju-
gendliche, sowie die Betreuerin-
nen und Betreuer, aber auch die
Lehrerinnen und Lehrer konn-
ten die Ferien genießen und Er-
holung tanken, für das neueKin-
dergarten-bzw.Schuljahr.

Die meisten hatten wohl
schon Ihren Jahresurlaub auch
da hoffe ich, dass Sie abschalten
konnten vom Arbeitsstress und

erholt wieder in die Arbeit ge-
hen.

Am12. Julikonntenwirbeibes-
tem Wetter das Glonntalfestival
auf dem Jugendfreizeitgelände,
beim TSV Indersdorf, feiern.
Hierzumein großer Dank an Se-
bastian Jäger und seinem Team
für die Organisation. Den zahl-
reichenMitwirkenden Verkaufs-
ständen und Musikgruppen gilt
mein besonderer Dank, für die
vielfältigen Speisen & Getränke
bzw. Musikrichtungen. Nicht
vergessenmöchte ich unsere ge-
meindlichen Bauhofmitarbeiter
die Tatkräftig beim Auf- / Abbau
mitgeholfenhaben.

Nunhat auchderMarktMarkt
Indersdorf einen Offiziellen Pe-
gelmesser an der Glonn (am
Steg). Dieser ist über die WEB-
Site vom Wasserwirtschafts-
amt (WWA) erreichbar. Das ist
eine von den Maßnahmen
nach demHochwasser im Juni
2024 die angestoßen und um-
gesetztwurde.
AlleneuenKindergartenkin-

der begrüße ich recht herzlich
inunserenKindergärten.

Wir als Gemeinde sind sehr
stolz auf unseren Schulstand-
ort, mit der Grundschule, der
Mittelschule, der Realschule,
dem Gymnasium und der
Fachoberschule. Auch hier be-
grüße ich alle neuen Schüle-
rinnenundSchülerrechtherz-
lichzumneuenSchulstart.

Am1. September hat für Vie-
le die Ausbildung begonnen.
Es freut mich zu sehen, wenn

junge Leute einen Beruf erler-
nen. Die zwei oder drei Ausbil-
dungsjahre werden die jungen
Leuteprägenundhervorragende
Facharbeiter daraus machen.
Hierzu wünsche ich gutes Gelin-
gen.

Mit diesem Mitteilungsblatt
darf ichSiezuunserenbeidenim
Herbst stattfindenden Bürger-
versammlungen einladen. Je-
weils um 19:30 Uhr freue ich

mich auf Ihren Besuch am Don-
nerstag, den 9. Oktober in Lan-
genpettenbach im Landgasthof
Gschwendtner und amDonners-
tag, den 16. Oktober im Sport-
heimdesTSVIndersdorf.

Bis zum nächsten Mal verblei-
be ich mit einem freundlichen
Gruß.

PeterKeller
2.Bürgermeister

Peter Keller
2. Bürgermeister
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Die organisatorischen Vorberei-
tungen für die Kommunalwahl
am Sonntag, den 08. März 2026,
haben bereits begonnen. Für die
ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Wahl ist der Markt
Markt Indersdorf auf die Unter-
stützung ehrenamtlicher Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer an-
gewiesen.

DaherruftderMarktallewahl-
berechtigten Bürgerinnen und
Bürger dazu auf, sich für dieses
Ehrenamt zur Verfügung zu stel-
len. Die Stimmauszählung wird
am darauffolgenden Montag,
den 09. März 2026, fortgesetzt.
Über eine Mithilfe an beiden Ta-
genwürdenwir uns sehr freuen,

jedoch sind Sie auch eine große
Hilfe, solltenSienuram08.März
2026Zeithaben.

Bitte informierenSie auchger-
ne Freunde, Bekannte und Fami-
lienangehörige über diese Mög-
lichkeitdesEhrenamtes.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie telefonisch unter 08136/
934-151oder -150oderperMailun-
terbuergerbuero@markt-inders-
dorf.de. Gerne können Sie sich
auch persönlich im Zimmer E08
des Rathauses Markt Indersdorf
melden.

Wir freuen uns von Ihnen zu
hören.

Der Markt Markt Indersdorf sucht
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Am Freitag, den 1. August 2025,
durfte der Erste Bürgermeister
Franz Obesser einen neuen Mit-
arbeiter im Bauhof-Team will-
kommen heißen. Christian Nie-
dermaier tritt die Nachfolge ei-
nes ausgeschiedenen Kollegen
an und verstärkt ab sofort das
Team des Marktes Markt Inders-
dorf.

Auch Bauhofleiter Michael
Eberhardt begrüßte die Verstär-
kungundblickt der zukünftigen
Zusammenarbeitmit Zuversicht
entgegen.
Die Gemeinde wünscht Herrn

Niedermaier einen erfolgrei-
chen Start und freut sich auf die
gemeinsameArbeit fürMarkt In-
dersdorf!

Verstärkung für den Bauhof Markt
Indersdorf

Bild von links: Bauhofleiter Michael Eberhardt, Christian Nieder-
maier und Erster Bürgermeister Franz Obesser

Am 22. Juli nominierte Bürger-
meister Franz Obesser die
Grund- und Mittelschule über
Facebook zur Baumpflanz-Chal-
lenge. Innerhalbvon8Tagengalt
es einen Baum zu pflanzen. Die
Schulwerker griffen tatkräftig
zum Spaten und fix standen in-
nerhalb von drei Tagen zwei
neue Bäume auf dem Schulge-
lände. Für das Rathaus bedeutet
die erfolgreiche Erfüllung der
Aufgabe, dass aus der erhofften
Brotzeit leidernichtswird.

Erfolgreiche Baumpflanz-Challenge



RADLTOUR
mit Familie

Ihr Fahrradprofi aus Indersdorf

Tel. 0 81 36 / 89 32 03  www.rabl-gmbh.de

Markt Indersdorf  Gewerbestraße 22
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Bürgermeister Franz Obesser
wurde von seinem Bürgermeis-
terkollegen, Markus Hertlein,
aus Hilgertshausen-Tandern, no-
miniert innerhalb von einerWo-
che einen Baum zu pflanzen.
Egal welcher Baumund egal wo,
einzig die Ein-Wochen-Frist
muss eingehalten werden! Als
„alter“ Baumliebhaber war das
Motto dann auch: „Nichts leich-
ter und schöner als das“. Am

Dienstag, 22.07.25 hat Franz
ObesserdieHerausforderungan-
genommenundvordemKinder-
garten in Langenpettenbach ei-
ne Edelkastanie gepflanzt. Da-
mit wurde die Frist eingehalten
und die Challenge an die Grund-
und Mittelschule Markt Inders-
dorf sowie den Zweckverband
zur Wasserversorgung der Alto-
Gruppe hier inMarkt Indersdorf
weitergegeben.

Baumpflanz-Challenge
Lasst uns gemeinsam die Natur stärken und

etwas Gutes für unsere Zukunft tun!
LiebeMitbürgerinnen,
liebeMitbürger,
liebeGästeausnahundfern

am Sonntag, 14. September
2025 findet wieder unser traditi-
onellerHerbstmarkt inMarkt In-
dersdorf statt. An diesem ver-
kaufsoffenen Sonntag begrüßen
wir alle Besucherinnen und Be-
sucher ab 10:00 Uhr recht herz-
lich.

Neben den geöffneten Inders-
dorfer Geschäften, werden auch
viele Fieranten ihr breit gefä-
chertes Warensortiment anbie-
ten und so zur attraktiven und
abwechslungsreichen Gestal-
tung des Herbstmarktes beitra-
gen. Die Mitveranstalter und Or-
ganisatoren haben auch heuer
wieder ein charmantes Pro-
grammzusammengestellt.Bum-
meln Sie an den zahlreichen
Ständen vorbei und lassen Sie
sich vom vielseitigen Angebot
derGeschäfte inspirieren.

Für unsere kleinen Besucher
haben wir an diesemMarkt wie-
der ein tolles Programm gebo-
ten.MiteinemOriginalAmerika-

nischen Schulbus, welchen Sie
kostenlos nutzen können, wird
in der Zeit von 11:00 – 17:00 Uhr
halbstündlich über die Freisin-
ger Straßebis insGewerbegebiet
undwiederzurückgefahren.

Freunde von Oldtimern kom-
menwieder voll auf Ihre Kosten.
Die Bulldogfreunde Markt In-
dersdorf veranstalten wie jedes
Jahr in Ried ein imposantes Old-
timertreffen, das jedesOldtimer-
Fan-Herz höherschlagen lässt.
Zum Pendeln zwischen dem
Marktsonntag und dem Oldti-
mertreffen bietet sich der
Shuttlebusan.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß
und eine schöne Zeit bei unse-
rem Herbstmarkt in Markt In-
dersdorf. Treffen Sie hier Freun-
de und Bekannte bei hoffentlich
schönem Herbstwetter und stö-
bernSienachHerzenslust inden
Indersdorfer Geschäften, an den
Marktständen und beim Bull-
dog-Treffen.

Dieswünscht Ihnen
IhrFranzObesser
1.Bürgermeister

Herbstmarkt
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FürvieleMenschenstellenrecht-
liche Fragen und bürokratische
AufgabenunüberwindlicheHür-
den dar. Damit sie ihren Alltag
dennoch möglichst selbstbe-
stimmt bestreiten können sind
sie vielfach auf die verantwor-
tungsvolle Hilfe anderer Men-
schenangewiesen.
Engagierte Bürger stellen sich

dieserHerausforderung.
Als ehrenamtliche Betreuer

sind sie für die Erledigung recht-
licher Angelegenheiten zustän-
dig, die die Betroffenen nicht
mehrselbstbesorgenkönnen.
Das Betreuungsrecht ist von

den Grundsätzen der persönli-
chen Betreuung und Hilfe zur
Selbstbestimmungbestimmt.
Es will einer Entmündigung

oder Entrechtung der Personen,
die aufgrund geistiger oder kör-
perlicher Behinderung, dauer-
hafter oder vorübergehender
Krankheit, Unfall oder nachlas-
sender Kräfte im Alter entgegen-
wirken.
BetreuerwerdendurchdasBe-

treuungsgericht bei denAmtsge-
richten bestellt. Ehrenamtliche
Betreuer üben eine anspruchs-
volle Tätigkeit aus, deshalbmuss
das Amt mit großer Verantwor-
tung ausgeübt werden. Interes-
senten für dieses Amt müssen
auf ihre Aufgaben ausführlich
vorbereitet undwährend der Be-
treuung angemessen durch Be-

treuungsgerichte, Betreuungs-
behörden oder anerkannte Be-
treuungsvereine unterstützt
werden.
Gerade am Anfang der Tätig-

keit ist es wichtig, dass ehren-
amtliche Betreuer in ihre Aufga-
beneingeführtwerden.
Unterschieden werden muss

natürlich zwischen dem ehren-
amtlichen Betreuer und Berufs-
betreuer. Berufsbetreuer (seit
01.2023 Sachkundenachweis)
sind hauptberuflich tätig, erhal-
ten Honorar und betreuen eine
große Anzahl von Fällen. Ehren-
amtliche Betreuer sind unent-
geltliche Personen aus dem Um-
feld, die im Verhältnis wenige,
oft einfachere Fälle betreuen
undeine jährlicheAufwandsent-
schädigungerhalten.
Zusammenfassend: Betreu-

ungsarbeit sollte laut Gesetz
grundsätzlich ehrenamtlich er-
folgen. Ein Berufsbetreuer sollte
nur bestellt werden, wenn kein
ehrenamtlicher Betreuer gefun-
denwerdenkann.
Weitere Detail können bei So-

zialpädagogin Hiltrud Linnen-
bach, LRA Dachau unter betreu-
ung@Ira-dah.bayern.de oder
08131-74-1882 erfragt werden. Die
Sozialpädagogin ist dort An-
sprechpartnerin, berät, unter-
stützt und organisiert auch ei-
nen Stammtisch für ehrenamtli-
cheBetreuer.

Ganz einfach Gutes tun
Ehrenamtlicher Betreuer

werden



Montag – Samstag 8.00 – 20.00 Uhr
08136/3578514

GEWERBESTRASSE 24
85229 MARKT INDERSDORF

10-JÄHRIGES JUBILÄUM

Wir feiern mit Ihnen 10 Tage lang
vom 15. – 25. September

Preise wie vor 10 Jahren:

Basis-Wäsche 8,50 €

Intensiv-Wäsche 10,50 €

Komfort-Wäsche 12,00 €

Premium-Wäsche 14,50 €

Ihr IN3Waschpark-Team
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Boule ist ein ideales Spiel für Se-
nioren, da es moderate Bewe-
gungander frischenLuft fördert
und gleichzeitig die Koordinati-
on trainiert. Es ist eine gesellige
Aktivität,dieinGruppengespielt
wird und somit Gemeinsamkeit
und Spaß ermöglicht. Dass hier
großer Bedarf besteht, wurde
Mitte Juli bekannt, als der erste
Termin zumSpielen bekannt ge-
geben wurde und gleich 20 Per-
sonen zum Spielen kamen. Initi-
ator Hermann Krusch vom Run-
den Tisch Senioren, aber auch
BürgermeisterFranzObesserwa-
ren über so viele Interessenten
begeistert und sind froh, dass
nun die Boulebahn endlich mit
Lebenerfülltwird.

Die Regeln sind einfach und
leicht umzusetzen. Beim Boulen
geht es darum, seine 2 oder 3 Ku-
geln am nächsten zu einer klei-
nen Zielkugel zu platzieren oder
gegnerische Kugeln wegzusto-
ßen,damitPunktezusammeln.

Weiterhin können sich Senio-
ren und Seniorinnen jedenMitt-
woch ab 14:00 Uhr an der Boule-
bahn hinter demSportplatz tref-
fen und Boule spielen. Selbstver-
ständlich sind auch jüngere
Interessierte herzlich eingela-
den mitzuspielen. Aber Spielen
ist auch an anderen Tagen jeder-
zeit möglich. Dazu sollte man
sich aber mit anderen Spielern
absprechen.Die Spielregeln sind
aneinerTafel angeschlagen.Wer
keine eigenen Boulekugeln hat,
kann sichKugeln imBürgerbüro
der Gemeinde im Rathaus kos-
tenlos ausleihen. Der Runde
Tisch Senioren hofft nun auf re-
gelmäßige Treffen und viele
Spieler bei diesem risikoarmen
Spiel, das auch im fortgeschritte-
nen Alter ohne Probleme ausge-
führt werden kann. Wenn man
auf der Suche nach einer geselli-
gen und gleichzeitig gesund-
heitsförderndenFreizeitbeschäf-
tigung ist, ist Boule spielen cool
undeineausgezeichneteWahl

Boule ist cool
besonders für Senioren

Viel Betrieb beim Boule spielen an der Boule Bahn

: (von links) Werner Helbig, Norbert Lotter, Bürgermeister Franz
Obesser, Initiator Hermann Krusch, Sonja Moser, Jim Moser, Ger-
hard Appelt

Mit Stolz und großer Freude
konnte der SV Langenpetten-
bach die neue Lager- und Unter-
stellhalle auf seinem Vereinsge-
lände offiziell in Betrieb neh-
men. Nach rund sechs Monaten
Bauzeit wurde dieses bedeuten-
den Projekt umgesetzt und dem
Ersten Bürgermeister, den Mit-
gliedern des Marktgemeindera-
tes sowieVertreternderGemein-
deverwaltungvorgestellt.

DieneueHallebietetnichtnur
funktionalen Mehrwert für die
Vereinsarbeit, sondern steht vor
allem für den beeindruckenden
Zusammenhalt innerhalb der
beteiligten Vereine. Neben dem
Engagement des Sportvereins ist

auch die Unterstützung des Ma-
dl- und Burschenvereins Langen-
pettenbach,derenMitgliedertat-
kräftig beim Bau halfen, hervor-
zuheben.
Die Baukosten belaufen sich

auf rund 250.000 Euro,wobei die
Marktgemeinde mit einem Zu-
schuss von 25 % einen wesentli-
chen Beitrag leistete. Dieses En-
gagement unterstreicht die An-
erkennung und Förderung des
Ehrenamts und der Vereinsar-
beit imOrt.

Die Marktgemeinderäte und
der Bürgermeister waren beein-
druckt vom Geleisteten und
danktenfürdenehrenamtlichen
EinsatzderVereine.

Ein starkes Zeichen für
Ehrenamt und

Gemeinschaft in
Langenpettenbach

Der Markt gibt regelmäßig einen Online-Newsletter heraus. Der
Newsletter berichtet über aktuelle Themen und erscheint im regel-
mäßigenTurnus.
Um den Newsletter zu erhalten, muss man sich zunächst zu die-

sem anzumelden. Dies erfolgt über die gemeindliche Homepage
(https://www.markt-indersdorf.de/meta/newsletter-anmeldung/).
Nach der Anmeldungwird eine automatisierte E-Mail versandt,mit
derBitte,dieAnmeldungzubestätigen.

Indersdorfer (Online-) Newsletter
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Nach zwei Jahren im Amt des 1.
KommandantenderFreiwilligen
Feuerwehr Westerholzhausen
istHerr JürgenBöhmauspersön-
lichen Gründen zurückgetreten.
Wir danken ihmherzlich für sei-
nen engagierten Einsatz in die-
ser verantwortungsvollen Funk-
tion und freuen uns, ihn auch
weiterhin als aktives Mitglied

der Freiwilligen FeuerwehrWes-
terholzhausen in unseren Rei-
henzuwissen.
Neu gewählt wurden am

21.07.2025 Herr Stefan Czech
zum Feuerwehrkommandan-
ten, sowieHerr JohannRauscher
zum stellvertretenden Feuer-
wehrkommandanten für die
Dauervon jeweils6 Jahren.

Kommandantenwahl der
Freiwilligen Feuerwehr

Westerholzhausen

von links:´ Stefan Singer, Thomas Burgmair, Simon Danzer, Johann
Rauscher, Jürgen Böhm, Stefan Czech, Franz Obesser, Tanja Hefele

von links:GeschäftsleiterKlausMayershofer,MaximilianPuschner
und 2. Bürgermeister Peter Keller

Drei Jahre Ausbildungszeit lie-
gen hinter unserem Auszubil-
denden Maximilian Puschner.
Die Ausbildung zum Verwal-
tungsfachangestellten hat ihm
Einiges abverlangt. Umso mehr
freut sich der 2. Bürgermeister
PeterKellerundderGeschäftslei-
ter Klaus Mayershofer, dass Herr

PuschnerseinePrüfungenmitei-
nem guten Ergebnis abgeschlos-
sen hat. Herr Puschner wird
künftig in den Bereich des Bür-
gerbüros tätigwerden.

Wir gratulieren herzlich und
freuen uns auf die weitere Zu-
sammenarbeit!

Ausbildung ist beendet!

Der Zwecksverbandsvorsitzender Franz Obesser und die Personal-
sachbearbeiterin Maria Wagner bedankten sich herzlich bei Frau
Marianne Kottermair für die langjährige Treue und zuverlässige
Arbeit im Dienst des Zweckverbandes der Grund- und Mittelschu-
le Markt Indersdorf, wo sie seit 2001als Kassenkraft im Hallenbad
tätig war.

UmdieWartezeit imRathaus zuverkürzen, bittenwir Sie einenTer-
minmitdemzuständigenSachbearbeiterzuvereinbaren.
Telefonisch unter 08136/934-0 oder direktmit demAnsprechpart-

ner aus der Fachabteilung, www.markt-indersdorf.de/rathaus-poli-
tik/ansprechpartner/

Termine fürdasBürgerbürokönnenSie auchgerneonline verein-
baren, ww.markt-indersdorf.de/rathaus-politik/online-terminver-
einbarung/k

Terminvereinbarungen
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EineBitte
Die Gemeindekasse bittet alle Zahlungspflichtigen, die eine Ein-

zugsermächtigung erteilt haben, der Gemeindeverwaltung alle Än-
derungen der Bankverbindung oder der Kontonummer umgehend
mitzuteilen.

RundumdenMarkt
Informationen, News und Aktuelles nicht nur aus der Gemeinde-

verwaltung, sondern rund um die Gemeinde Markt Indersdorf fin-
den Sie auch auf der Homepage der Gemeindeverwaltung
www.markt-indersdorf.de.SchauenSiedocheinmalvorbei!

Mitteilungsblattauchonline!

DasgemeindlicheMitteilungsblatt,dasturnusmäßigallezweiMo-
nate erscheint und über die aktuellen Geschehnisse und Veranstal-
tungen imGemeindebereichMarkt Indersdorf berichtet, steht auch
onlinezurVerfügung.
Zu finden ist die elektronische Ausgabe des Informationsblattes

auf der Homepage des Marktes (www.markt-indersdorf.de) unter
derRubrikAktuelles/Mitteilungsblatt.

Protokolle imInternet

Hinweis: Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen des Marktge-
meinderates, die aus datenschutzrechtlichen Gründen allerdings
nur auszugsweise wiedergegeben sind, können Sie auch auf der
HomepagederGemeindeverwaltungunterderRubrik“Kommunal-
poli-tik/InformationsportalSitzungen/Bürgerinfoportal”nachlesen.
Hierbei handelt es sich jeweils um Vorab-Berichte aus den entspre-
chenden Sitzungsniederschriften. Die auszugsweise Veröffentli-
chungausdenNiederschriftenerfolgtunterVorbehaltderGenehmi-
gung des Marktgemeinderates in der jeweils darauf folgenden Sit-
zung! Wichtige Beschlüsse aus den vergangenen Marktgemeinde-
ratssitzungenwerdenaberauch imgemeindlichenMitteilungsblatt
bekanntgegeben!

Hinweise und Informationen aus der
Gemeindeverwaltung

Marktgemeinderat:

Mittwoch,17.09.2025
Mittwoch,22.10.2025
Mittwoch,19.11.2025

Bauausschuss:

Montag,15.09.2025
Montag,20.10.2025
Montag,10.11.2025

Umweltausschuss

Montag,27.10.2025

Sozialausschuss

Montag,13.10.2025

Sitzungstermine
September,

Oktober und
November 2025

Digitale Armbanduhr schwarz, Suunto 5 Peak,
Marktplatz,02.03.2025

SchwarzeWinterjacke C &A, Größe128, Bushal-
testelleGrund-u.Mittelschule,14.04.2025

TabletApple,ArnbacherStraße17.04.2025

Kabellose Kopfhörer in schwarzer Hülle, Markt-
platz,29.04.2025

Ehering gold, Arnbacher Str. 40 Bahhnof/ Gym-
nasium,28.05.2025

FundsachenVolksfest:
•Schwarze JordanUmhängetasche
•DiverseKopfhörerundAirpods
•SilbernerRingmitEinkerbungen
•WeißeBluetoothKopfhörer,OnestyleTWS-BT-

V9

FundsachenHallenbadSaison
•Uhren,Stoppuhren
•Brillen
•Schmuck

Fundsachen
Fundsache, Fundort, Fundzeit
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SEPTEMBER BIS NOVEMBER 2025

VERANSTALTUNGEN MARKT INDERSDORF

Do, 11.09. | ¿TJCòÈPþLPôPBBôTJwNò úöPHôTJCòÈ ?HþJüNPþ P�¶�� yvm �
î¥JöHLPô÷öCþRðþLôNPôò� ¼öPNNúðþDò^ úPôòJwBBP ¿TJPHt�
<PLHþþ^ yd^�� ¹Jö

Fr, 12.09. | ¿TJCòÈPþLPôPBBôTJwNò úöPHôTJCòÈ ?HþJüNPþ P�¶�� yvm �
î¥JöHLPô÷öCþRðþLôNPôò� ¼öPNNúðþDò^ úPôòJwBBP ¿TJPHt�
<PLHþþ^ yd^�� ¹Jö

Sa, 13.09. | <CöLPötCþRþHô âHPRPööüòJ P�¶�� <<â ñþNüôòwþR� ¼öPNN�
úðþDò^ îüö <¥TDPöPH ³cö"wþþ� <PLHþþ^ �d^�� ¹Jö

Sa, 13.09. | ëöHPLPö� ðþR ¿üBRwòPþîPöPHþ âHPRPööüòJ� ÈwúHPö�
ôw""BðþL� ¼öPNNúðþDò^ � <PLHþþ^ �a^�� ¹Jö

Sa, 13.09. | ¿TJCòÈPþLPôPBBôTJwNò úöPHôTJCòÈ ?HþJüNPþ P�¶�� yvm �
î¥JöHLPô÷öCþRðþLôNPôò� ¼öPNNúðþDò^ úPôòJwBBP ¿TJPHt�
<PLHþþ^ yd^�� ¹Jö

So, 14.09. | ¿TJCòÈPþLPôPBBôTJwNò úöPHôTJCòÈ ?HþJüNPþ P�¶�� yvm �
î¥JöHLPô÷öCþRðþLôNPôò� ¼öPNNúðþDò^ úPôòJwBBP ¿TJPHt�
<PLHþþ^ �d^�� ¹Jö

Sa, 20.09. | ¿¶âHPRPööüòJ� ?tò� ¼PþþHô� ¿wHôüþwtôTJBðôô"Hò ¿úHPB�
tPòöHPt� ¼öPNNúðþDò^ ¼PþþHôúBwòÈ âHPRPööüòJ� <PLHþþ^
ys^�� ¹Jö

Sa, 20.09. | ÷üBNúwöD ÷ðò ô¥ðôPöþ� ÷üBN�¿TJþðúúPöDðöô� ¼öPNN�
úðþDò^ ÷üBNúwöD ÷ðò ô¥ðôPöþ� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

Fr, 26.09. | ¶Rë Ë¶ ñþRPöôRüöN� ¶Rë�ôPötôòÎwþRPöðþL"� wþôTJB�
ýHþDPJö� ¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô ôüJPþPôòPö� <PLHþþ^
ym^�� ¹Jö

Fr, 26.09. | ¿TJCòÈPþîPöPHþ �ýHTJPþBwðt� âHPRPööüòJ� <PLHþþ
ôPötôòöðþRP� ¼öPNNúðþDò^ ¿TJCòÈPþJPH" âHPRPööüòJ�
<PLHþþ^ yd^�� ¹Jö

Fr, 26.09. | ¶üBDôJüTJôTJðBP ñþRPöôRüöNPö ëðBòðöDöPHô� 9JöHôòHwþ
åwHPö wBHwô �Rw ôðwÎw�� ¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB�
<PLHþþ^ ya^s� ¹Jö

Sa, 27.09. | ÈNwööîPötwþR åwöDò ñþRPöôRüöN� j� úBðô ¿PþHüöPþ�
þwTJ"HòòwL� ¼öPNNúðþDò^ ÈNwööJPH"åwöDò ñþRPöôRüöN�
<PLHþþ^ yv^�� ¹Jö

Mi, 1.10. | ýîwþL��èðòJ� ëHöTJPþLP"PHþRP ëP""üRPþ�ÈPòPöô�
JwðôPþ� çDð"PþHôTJPô úöHPRPþôLPtPò� ¼öPNNúðþDò^
îüTJPþ�ëBPúúPöJwðô�åwöDòúBwòÈyy�åwöDò ñþRPöôRüöN�
<PLHþþ^ ya^s� ¹Jö

Do, 2.10. | ¶Rë Ë¶ ñþRPöôRüöN� ¿úHPBP� ðþR ¿TJwNDüúNþwTJ"HòòwL�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB� <PLHþþ^ yj^�� ¹Jö

Fr, 3.10. | ÷üBNúwöD ÷ðò ô¥ðôPöþ� ÷üBN�¿TJþðúúPöDðöô� ¼öPNN�
úðþDò^ ÷üBNúwöD ÷ðò ô¥ðôPöþ� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

Sa, 4.10. | <ðöôTJPþ� ðþR åwRBîPöPHþ âHPRPööüòJ� ôPBNPöNPôò

So, 5.10. | ÷wöòPþtwðîPöPHþ âHPRPööüòJ� ýöþòPRwþDwþRwTJò�
¼öPNNúðþDò^ ëHöTJP âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

Sa, 11.10. | ¶üBDôJüTJôTJðBP ñþRPöôRüöNPö ëðBòðöDöPHô� ÈHúúH
èwþLôòöð"úN� ¼öPNNúðþDò^ åHòòPBôTJðBP åwöDò ñþRPöô�
RüöN� <PLHþþ^ ym^�� ¹Jö

Fr, 17.10. | ?9ñ ?þLBPöTBðt ñþRPöôRüöN� ?9ñ ôPötôòîPöôw""BðþL�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB� <PLHþþ^ yd^�� ¹Jö

Sa, 18.10. | ÷üBNúwöD ÷ðò ô¥ðôPöþ� ÷üBN�¿TJþðúúPöDðöô� ¼öPNN�
úðþDò^ ÷üBNúwöD ÷ðò ô¥ðôPöþ� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

So, 19.10. | ?9ñ ?þLBPöTBðt ñþRPöôRüöN� ¶üöòöwL �úHôTJîPöÎPö�
òðþL�� ¼öPNNúðþDò^ úHôTJPöJPH"� <PLHþþ^ yj^�� ¹Jö

Fr,24.10.
- So. 26.10.

| ¿TJCòÈPþîPöPHþ �ýHTJPþBwðt� âHPRPööüòJ� ?ðôNBðL Hþô
ýBôwôô

Fr, 24.10. | ¶PöôTJcþPöðþLôîPöPHþ åwöDò ñþRPöôRüöN� ôPötôòîPö�
ôw""BðþL"Hò ¶üöòöwL �6HP 6üþwð� îüþâwòðöNüòüLöwN
?þòüþ èwðò� ¼öPNNúðþDò^ <wðPöþJüNTwNP <ð"twðö� <P�
LHþþ^ yp^�� ¹Jö

Sa, 25.10. | ëBPHþòHPöÈðTJòîPöPHþ ñþRPöôRüöN P�¶�� ñþRPöôRüöNPö
ëBPHþòHPöôTJwð� ¼öPNNúðþDò^ <wðJüNåwöDò ñþRPöôRüöN�
<PLHþþ^ ys^�� ¹Jö

Sa, 25.10. | ÈNwööîPötwþR åwöDò ñþRPöôRüöN� j� úBðô ¿PþHüöPþ�
þwTJ"HòòwL� ¼öPNNúðþDò^ ÈNwööJPH"åwöDò ñþRPöôRüöN�
<PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

Sa, 25.10. | ?9ñ ?þLBPöTBðt ñþRPöôRüöN� ¶üöòöwL �úBüöw úwðþw��
¼öPNNúðþDò^ úHôTJPöJPH"� <PLHþþ^ yp^s� ¹Jö

Sa, 25.10. | ¶üBDôJüTJôTJðBP ñþRPöôRüöNPö ëðBòðöDöPHô� 9BwðRHw
ÈHTJBPö �úPHPöwtPþR�� ¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB� <P�
LHþþ^ ya^s� ¹Jö

So, 26.10. | ëBPHþòHPöÈðTJòîPöPHþ ñþRPöôRüöN P�¶�� ñþRPöôRüöNPö
ëBPHþòHPöôTJwð� ¼öPNNúðþDò^ <wðJüNåwöDò ñþRPöôRüöN�
<PLHþþ^ y�^�� ¹Jö

Sa, 1.11. | ÷üBNúwöD ÷ðò ô¥ðôPöþ� ÷üBN�¿TJþðúúPöDðöô� ¼öPNN�
úðþDò^ ÷üBNúwöD ÷ðò ô¥ðôPöþ� <PLHþþ^ ys^�� ¹Jö

Mo, 3.11. | ýîwþL��èðòJ� ëHöTJPþLP"PHþRP ëP""üRPþ�ÈPòPöô�
JwðôPþ� cDð"PþHôTJP úöHPRPþôLPtPò� ¼öPNNúðþDò^ îü�
TJPþ�ëBPúúPöJwðô� åwöDòúBwòÈ yy� åwöDò ñþRPöôRüöN�
<PLHþþ^ yd^s� ¹Jö

Do, 6.11. | ¶RëË¶ñþRPöôRüöN� ¿TJwNDüúN�ðþR¿úHPBP�âwTJ"HòòwL�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô 6üBB� <PLHþþ^ yj^�� ¹Jö

Fr, 7.11. | ÷wöòPþtwðîPöPHþ âHPRPööüòJ� úwTDPBÎwþRPöðþL�
¼öPNNúðþDò^ <wJþJüN âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ yg^s� ¹Jö

Fr, 7.11. | ¼JPwòPö ÷Büþþ� ÷BüþþPö ¼JPwòPö� <PLHþþ^ v���� ¹Jö�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô ôüJPþPôòPö� ÷Büþþ

Sa, 8.11. | ¿¶ âHPRPööüòJ� ÈwúHPöôw""BðþL� <PLHþþ^ �a^�� ¹Jö

Sa, 8.11. | ¼JPwòPö ÷Büþþ� ÷BüþþPö ¼JPwòPö  ëHþRPö� ðþR ¿PþHü�
öPþîüöôòPBBðþL�� <PLHþþ^ yp��� ¹Jö� ¼öPNNúðþDò^ ÷wôò�
Jwðô ôüJPþPôòPö� ÷Büþþ

Sa, 8.11. | ¼JPwòPö ÷Büþþ� ÷BüþþPö ¼JPwòPö� <PLHþþ^ v���� ¹Jö�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô ôüJPþPôòPö� ÷Büþþ

Sa, 8.11. | ¿¶ âHPRPööüòJ� ?tò� ¼JPwòPö� ¼JPwòPöwðNNCJöðþL�
¼öPNNúðþDò^ ¿úüöòJPH" âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

Sa, 8.11. | ¿¶ âHPRPööüòJ� ?tò� ¼JPwòPö� ¼JPwòPöwðNNCJöðþL�
¼öPNNúðþDò^ ¿úüöòJPH" âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ v�^�� ¹Jö

So, 9.11. | ¿¶ âHPRPööüòJ� ?tò� ¼JPwòPö� ¼JPwòPöwðNNCJöðþL�
¼öPNNúðþDò^ ¿úüöòJPH" âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ ya^�� ¹Jö

So, 9.11. | ¼JPwòPö ÷Büþþ� ÷BüþþPö ¼JPwòPö� <PLHþþ^ ya��� ¹Jö�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô ôüJPþPôòPö� ÷Büþþ

Fr, 14.11. | ¿¶ âHPRPööüòJ� ?tò� ¼JPwòPö� ¼JPwòPöwðNNCJöðþL�
¼öPNNúðþDò^ ¿úüöòJPH" âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ v�^�� ¹Jö

Fr, 14.11. | ¼JPwòPö ÷Büþþ� ÷BüþþPö ¼JPwòPö� <PLHþþ^ v���� ¹Jö�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô ôüJPþPôòPö� ÷Büþþ

Sa, 15.11. | ¼JPwòPö ÷Büþþ� ÷BüþþPö ¼JPwòPö� <PLHþþ^ v���� ¹Jö�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô ôüJPþPôòPö� ÷Büþþ

Sa, 15.11. | ¿¶ âHPRPööüòJ� ?tò� ¼JPwòPö� ¼JPwòPöwðNNCJöðþL�
¼öPNNúðþDò^ ¿úüöòJPH" âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ v�^�� ¹Jö

So, 16.11. | ¿¶ âHPRPööüòJ� ?tò� ¼JPwòPö� ¼JPwòPöwðNNCJöðþL�
¼öPNNúðþDò^ ¿úüöòJPH" âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ ya^�� ¹Jö

Sa, 16.11. | ¼JPwòPö ÷Büþþ� ÷BüþþPö ¼JPwòPö� <PLHþþ^ ya��� ¹Jö�
¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô ôüJPþPôòPö� ÷Büþþ

Sa, 22.11. | ¿¶ âHPRPööüòJ� ?tò� ¿òüTDôTJCòÈPþ� îwJöPôwt�
ôTJBðôôNPHPö� ¼öPNNúðþDò^ ¿úüöòJPH" âHPRPööüòJ� <P�
LHþþ^ yd^�� ¹Jö

So, 23.11. | ÷wöòPþtwðîPöPHþ âHPRPööüòJ� ?RîPþòôDöwþÈtHþRPþ�
<PLHþþ^ y�^�� ¹Jö

Do, 27.11. | ýîwþL��èðòJ� ëHöTJPþLP"PHþRP ëP""üRPþ�ÈPòPöô�
JwðôPþ� ëwNNPPöðþRP NCö ¿PþHüöPþ� ¼öPNNúðþDò^ îü�
TJPþ�ëBPúúPö�ôwðô� <PLHþþ^ ym^�� ¹Jö

Do, 27.11. | ¶üBDôJüTJôTJðBP ñþRPöôRüöNPö ëðBòðöDöPHô� èðTÊ îwþ
ëðJB^ �?ðN RPþ ÈÎPHòPþ <BHTD�� ¼öPNNúðþDò^ ÷wôòJwðô
6üBB� <PLHþþ^ v�^�� ¹Jö

Fr, 28.11. | ¿TJCòÈPþîPöPHþ �ýHTJPþBwðt� âHPRPööüòJ� ³PHJ�
þwTJòô� ðþR ëcþHLôôTJHP¯Pþ� ¼öPNNúðþDò^ ¿TJCòÈPþ�
JPH" âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ yd^�� ¹Jö

Sa, 29.11. | ¶RëË¶ ñþRPöôRüöN³PHJþwTJòôNPHPö� ¼öPNNúðþDò^ ÷wôò�
Jwðô 6üBB� <PLHþþ^ yp^�� ¹Jö

Sa, 29.11. | úPöDPBTBðt âHPRPööüòJ� ôPötôòPôôPþ� ¼öPNNúðþDò^
¿úüöòJPH" âHPRPööüòJ� <PLHþþ^ yd^s� ¹Jö



Hechthof 1, 85250 Altomünster,

08254/995079, 0173/4606186

Therapieschwerpunkte:

Hormonersatztherapie,

Pflanzenheilkunde, Ohr-

akupunktur, Taping, u. v. a.
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DerMarkt Markt Indersdorf lädt
musikbegeisterte Nachwuchsta-
lente ein, Teil des Konzerts „Un-
sere kleineNachtmusik“ zuwer-
den. Wer singt – sei es solistisch
oder im Chor – oder ein Instru-
ment spielt, hat dieMöglichkeit,
auf der eindrucksvollen Wasser-
bühneaufzutretenundseinKön-
nen einem breiten Publikum zu
präsentieren.

Das Konzert findet am 22. No-
vember 2025 statt und das Vor-
spielen ist fürOktoberangesetzt.
Wer Interesse hat und sich der
Herausforderung stellen möch-

te, sendet eine Anfrage per E-
Mail an poststelle@markt-in-
dersdorf.de mit dem Kennwort
„Konzert“.

Dieses Event bietet eine ein-
malige Gelegenheit, Bühnener-
fahrung zu sammeln und musi-
kalisches Talent einem großen
Publikum zu präsentieren. Der
Veranstalter freut sich auf zahl-
reiche Bewerbungen. Für alle
weiteren Informationen zur Ver-
anstaltung steht Manfred
Schmid, unter der Telefonnum-
mer 08136 / 931240 zur Verfü-
gung.

Nachwuchstalente
aufgepasst
Auftrittschance bei

„Unsere kleine Nachtmusik“

Im Rahmen der Berufsorientie-
rung haben Schülerinnen und
Schüler der Mittelschule Markt
Indersdorf –unter fachlicherAn-
leitung von Herrn Stefan All-
mann und in Kooperation mit
der Schreinerei Reindl aus Hirtl-
bach – eine Sitzbank gefertigt,
die seither als „Wanderbank“
durchdasGemeindegebiet reist.

Das Projekt wurde auf Initiati-
ve des Ersten Bürgermeisters
Franz Obesser ins Leben gerufen
undverbindet pädagogische För-
derungmitsozialerTeilhabe:Die
Wanderbank stellt seit dem Jahr
2015 monatlich an wechselnden
Standorten einen Ort der Begeg-
nung und des Innehaltens dar –
imöffentlichen Raum, in grüner
Umgebung oder an markanten
Stellen innerhalbderGemeinde.

Beteiligung ausdrücklich
erwünscht:
Alle Bürgerinnen und Bürger

sindherzlich eingeladen, derGe-
meindeverwaltung mögliche
Standorte für die Wanderbank

vorzuschlagen. Diese Anregun-
gen werden im Rahmen der
Standortplanung berücksich-
tigt.

IhreVorschläge richtenSiebit-
te an: Gemeindeverwaltung
Markt Indersdorf – Vorzimmer
FrauMonikaLuksch

Tel08136/934-100e-Mail:moni-
ka.luksch@markt-indersdorf.de

Seit 28.07.2025 steht die Wan-
derbank am Öffentlichen Park-
platzRothwiese

Die Wanderbank der Marktgemeinde;
Ein Projekt der gelebten Bürgernähe
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In der Volkshochschule Inders-
dorfer Kulturkreis gibt es im ge-
rade gestarteten Semester noch
freie Plätze! Vor Ort können Sie
sichMontag;Dienstag,Mittwoch
und Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr
unddonnerstagsvon15:00–18:30
Uhr, telefonisch unter 08136/
938835 oder jederzeit im Inter-
net unter www.vhs-Inders-
dorf.deüberunserProgrammin-
formieren und für Kurse anmel-
den.
Hier finden Sie einen Auszug

ausunseremProgramm:

FührungenundVorträge:
252-10130 Eine Führung durch

die Borstei, 22.10.25, 11:00-13:30
Uhr
252-10131 Im Reiche des weiß-

blauen Löwen - Karl May und
München, 28.09.25, 10:00-12:15
Uhr
252-10140BlickhinterdieKulis-

sen eines Traditionshauses:
Deutsche Eiche, 08.10.25, 09:30-
12:30Uhr
252-10141Blick hinter die Kulis-

sen eines Traditionshauses:
Deutsche Eiche, 13.10.25, 09:30-
12:30Uhr
252-10151 Wasserkunst,

23.09.25,15:00-16:30Uhr
252-10152 Krönungswagen, Ga-

la-Coupé und heiße Schlitten im
Marstallmuseum, 24.10.25, 14:00-
15:30Uhr
252-10157 Krimi Safari mit Lud-

wig Waldinger und Martin Arz,
19.10.25,14:00-16:30Uhr
252-10231 Bezirksmuseum Da-

chau / „DieWelt der Spiele. Brett-
spiele aus 200 Jahren“, 12.10.25,
14:00-15:00Uhr
252-14200Z Herzensmomente

mit flauschigenAlpakas -Alpaka-
wanderung bei Beilhof Alpakas,
28.09.25,14:00-16:00Uhr
252-14201 Mensch-Tier-Begeg-

nung mit Alpakas – eine beson-
dere Auszeit auf dem Beilhof,
21.09.25,14:00-15:30Uhr
252- 14201Z, Mensch-Tier-Be-

gegnung mit Alpakas – eine be-
sondereAuszeit aufdemBeilhof,
12.10.25,14:00-15:30Uhr
252-14300 EinHund soll einzie-

hen-WichtigeÜberlegungenvor
der Anschaffung, 29.09.25, 19:00-
21:00Uhr
252-14300A Ein Hund soll ein-

ziehen -Wichtige Überlegungen
vor der Anschaffung, 11.10.25,
14:00-16:00Uhr
252-16218Die Kraft derWorte –

gewaltfreie Kommunikation im

Familienalltag, 18.10.25, 14:00-
16:00Uhr
252-16239 Verborgenes Land

hinter bunten Linien. Über Be-
deutung der Kinderzeichnung,
09.10.25,19:30-21:00Uhr
252-40011 Mit Traditioneller

Chinesischer Medizin gelassen
durch die Wechseljahre, 15.10.25,
19:00-20:30Uhr
252-40015Longevity -neuerFit-

nesstrendmit demVersprechen,
länger und gesünder zu leben,
30.10.25,18:00-19:30Uhr
252-40025 Der Letzte-Hilfe-

Kurs,01.10.25,17:00-21:30Uhr
252-40053 Elternseminar:

"Stark Ankommen im neuen
Schuljahr", 13.10.25, 19:30-21:00
Uhr
252-40055 Diabetes - Blutzu-

ckerwerte optimieren, 27.09.25,
09:30-11:30Uhr

Sprachen:
Für Sprachinteressierte bieten

wir wieder eine große Auswahl
an Kursen (Deutsch als Fremd-
sprache (auf Anfrage), Englisch,
Italienisch, Französisch, Spa-
nisch und Chinesisch); hier kön-
nen Sie auch während des Se-
mesterseinsteigen.

252-22000 Englisch-A1 Anfän-
ger,22.09.25,18:00-19:30Uhr,10x
252-23009 Französisch fürmo-

tivierte Anfänger mit aktuell ge-
ringen Vorkenntnissen, 06.10.25,
19:00-20:30Uhr,10x
252-25020 Spanisch für Anfän-

ger/innen, 07.10.25, 19:00-20:30
Uhr,10x
252-25021Spanisch für den Ur-

laub und zur Freude, 29.09.25,
18:00-19:30Uhr,12x
252-26011Griechisch fürUrlau-

ber,06.10.25,18:00-19:30Uhr,10x

EDV-KurseundBeruf:
252-32212 Künstliche Intelli-

genz, 22.09.25, 18:00-20:00 Uhr, 2
Termine

Kinderkurse:
252-22400 Englisch & Fun für

Vorschulkinder ab 5 Jahren,
26.09.25,15:00-15:45Uhr,8x
252-23010 Französisch für

Schüler/innen: Crashkurs
Grundlagen Grammatik + Voka-
beln,05.11.25,09:30-12:45,2x
252-45070 MINIDISCO,

26.09.25,16:00-16:45Uhr,8x
252-46322 Stark und Selbstbe-

wusst: fürKindervon6-9Jahren,
30.09.25,16:00-17:00Uhr,4x

252-46323 Stark und Selbstbe-
wusst: fürKindervon9-11Jahren,
30.09.25,17:05-18:05Uhr,4x
252-46329 Pferde beobachten

und malen - für Kinder ab 5 Jah-
ren,28.10.25,10:00-12:00Uhr
252-46330 Ponywanderung

mit Drachen steigen für Kinder
von 3 - 12 Jahren, 04.10.25, 12:00-
17:00Uhr
252-46331Ponywanderungmit

Martinsgänse backen für Kinder
von 3 - 12 Jahren, 09.11.25, 12:00-
17:00Uhr
252-46341 Inlineskate Aufbau-

kurs für Kinder, 09.10.25, 15:30-
17:30Uhr
252-48002 Traditionelles Bo-

genschießen in der Natur für Va-
ter/Mutter und Kind (8-13 Jahre),
27.09.25,13:45-15:30Uhr
252-53071Malen und Drucken

für Kinder von 6 bis 11 Jahren,
30.09.25,16:15-17:45Uhr,5x
252-56312 Musikalische Früh-

erziehung für Kinder von 4 bis 6
Jahren, 02.10.25, 16:00-16:45 Uhr,
10x
252-56313 Musikalische Früh-

erziehung für Kinder von 4 bis 6
Jahren, 02.10.25, 17:00-17:45 Uhr,
10x
Ein breitgefächertes Pro-

grammbietenwir imGesund-
heitsbereich:
252-44101 Hatha-Yoga in der

Tradition nach B.K.S. Iyengar für
alle, 30.09.25,20:00-21:15Uhr,13x
252-44106 Yoga für den Rü-

cken,25.09.25,09:00-10:15Uhr,9x
252-44117 Yoga für Schwange-

re,22.09.25,19:00-20:30Uhr,5x
252-44134 Hatha Yoga für Je-

den,08.10.25,09:00-10:15Uhr,10x
252-44146 SOUND BATH - Ent-

decke die Magie der Klangmedi-
tation!, 25.10.25,18:45-20:00Uhr
252-44456 Entspannende

Bergtour, 28.09.25, 06:30 – 18:00
Uhr
252-44457 Entspannungs-Me-

ditationsabend für Frauen,
16.10.25,19:00-20:00Uhr
252-44458 Natur Pur! Umwelt-

schutz und Resilienz!, 28.09.25,
09:00-12:00Uhr
252-44461 Taiji-Qigong,

19.09.25,17:00-18:00Uhr,12x
252-44463 Augen - Qi Gong,

16.10.25,10:30-12:00Uhr,5x
252-44464 Verbinde dich mit

deinem Atem, 30.09.25, 19:00-
20:15Uhr,5x
252-45160 Anti-Schmerz Trai-

ning nach Liebscher und Bracht,
08.10.25,09:00-09:50Uhr,4x
252-45161 Anti-Schmerz Trai-

ning nach Liebscher und Bracht,
08.10.25,17:45-18:35Uhr,4x
252-45228 Rehabilitations-

Gymnastik 50 +, 23.09.25, 08:30-
09:30Uhr,17x
252-45240 Online Fitness Kurs

für Schwangere, 24.09.25, 08:00-
09:00Uhr,5x
252-45241 Online Fitness Kurs

für Schwangere, 25.09.25, 08:00-
09:00Uhr,5x
252-45351 Body Workout,

17.09.25,18:30-19:30Uhr,19x
252-45456 BodyArt, 20.09.25,

09:00-10:00Uhr,6x
252-45457 BodyArt for men,

20.09.25,10:15-11:15Uhr,6x
252-46327 Entspannung fin-

den bei den Pferden, 14.09.25,
10:00-13:00Uhr
252-46345 Nordic Cross Ska-

ting für Anfänger, 12.10.25, 14:30-
17:30Uhr
252-47220 Schafkopfturnier,

10.10.25,19:00-23:30Uhr
252-48000 Traditionelles Bo-

genschießen in der Natur für Er-
wachsene (ab14 Jahren), 27.09.25,
16:00-17:45Uhr

Kochkurse:
252-43040 Unterschätzte

Früchtchen–ApfelundZwetsch-
ge,19.09.25,15:00-17:30Uhr
252-43051 Eismachen - Wie

geht das eigentlich?, 13.09.25,
10:55-12:30Uhr
252-43060 Originale Caipirin-

ha aus Brasilien, Zubereitung
und Geschichte einer Legende!,
07.11.25,19:00-20:30Uhr

Kreativkurse:
252-52101 Kartenwerkstatt:

Handlettering Workshop,
20.09.25,11:00-15:30Uhr
252-52102 Workshop: Stempel

schnitzen, 25.10.25, 13:00-16:00
Uhr
252-52411 Intuitive Acrylmale-

rei, 28.09.25,11:00-16:00Uhr
252-53031 Nadelfilzen - Herbst

und Halloween, 28.09.25, 10:00-
13:00Uhr
252-53032 Nadelfilzen - Niedli-

che Eulen, 02.11.25, 10:00-13:00
Uhr
252-53911 Drachen basteln -

einfache Schlittendrachen,
27.09.25,14:00-16:00Uhr

Musik:
Wer gerne ein Musikinstru-

ment, z. B. Zither, Klavier, Flöte,
Hackbrett, lernenmöchte, istbei
uns jederzeit herzlich willkom-
men.

VOLKSHOCHSCHULE INDERSDORFER KULTURKREIS
Veranstaltungen der nächsten Monate
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Vincent
Über ihren zweiten Sohn freuen sichMartinaundSebastianWen-

ninger aus Niederroth. Vincent kam am30.06.2025 inMünchen zur
Welt. Bei seiner Ankunft war der Bub 50 Zentimeter groß und wog
3.640Gramm. Zuhausewartet bereits der große Bruder Jonas (2 Jah-
re) aufdenFamilienzuwachs.

Ella

Bei Janina und Michael Stempfel ist ein zweites Mädchen ange-
kommen.Ellaerblickteam05.06.2025miteinemGewichtvon
3.270 Gramm und einer Größe von 52 Zentimetern das Licht der

Welt.Die3-jährigeHanna freut sichmitdenElternüberdasneueFa-
milienmitglied.

HERZLICH WILLKOMMEN

Wie schafft man es in digitalen
Zeiten, Kinder wieder mehr für
dasLeseneinesBucheszubegeis-
tern? Genau diese Frage stellten
sich die Mitarbeiter der Gemein-
debücherei sowie die Lesebeauf-
tragte der GS Markt Indersdorf
im September 2024. Auf der Su-
che nach motivierenden Projek-
ten stießdasTeamaufdieAktion
„Büchertürme“, die aufdieGege-
benheiten vor Ort angepasst
wurden.Als Leseziel steckteman
sich den Indersdorfer Wasser-
turmmit einer Gesamthöhe von
15 Metern, den es nun in Buch-
metern zu erklimmen galt. Ein
Turmpate war auch schnell ge-
funden: Bürgermeister Franz
Obesser
GestartetwurdedasProjektim

Januar 2025. Bei jeder Bücher-
rückgabe wurde ab jetzt der Bü-
cherstapel ganz genau gemes-
sen. Die erlesenen Zentimeter
wurden dann für alle sichtbar in
denextradafür angefertigtenPa-
pierturmeingetragen. Sokamen
die Schüler Woche für Woche
ihrem Ziel ein Stückchen näher.
Schließlich hatten die Klassen
die15MeterEndeMaigeschafft.

Die fleißigsten Leser waren in
der Klasse 2c mit 1,98 m, gefolgt
von der 2a (1,93 m) und der 3a
(1,03 m). Über einen besonderen
Preis durfte sich die Gewinner-
klasse des Wettbewerbs freuen.
Der Bürgermeister spendierte
ein Picknick am Wasserturm
und das Büchereiteam ließ es
sich nicht nehmen, dort eine
kleineVorlesungabzuhalten.
Auch die ersten Klassen nah-

men an dem Wettbewerb teil
und wurden separat gewertet.
HierkonntedieKlasse1dmit1,23

m den ersten Platz belegen. Als
Anerkennung für die tolle Lese-
leistungbekamjedesKindeinPi-
xi-Buch geschenkt. Außerdem
wartet noch eine Vorlesung des
BüchereiteamsaufdieKlasse.

Da dieses Projekt ein riesiger
Erfolg war, wurde für das nächs-
te Schuljahr auch schon der
nächsteTurmausgewählt,natür-
lich mit steigerndem Schwierig-
keitsgrad. Die 22 m des Schnei-
derturms sollen dann erlesen
werden

Büchertürme

Das stärkste Mädchen der Welt
wohntmit ihremPferd unddem
kleinen Affen Herrn Nilsson in
der Villa Kunterbunt. Pippi ist
herrlichungezogenundschließt
Freundschaft mit Thomas und
Annika. Nur die Lehrerin meint,
dass Pippi besser in einem Kin-
derheim aufgehoben wäre, und
deshalb soll sie auch von Polizis-
ten dorthin verfrachtet werden.
Außerdem haben es zwei Diebe
auf Pippis Goldtaler abgesehen,
doch Pippi macht allen einen
StrichdurchdieRechnung.

Theater Fritz und
Freunde

„Pippi Langstrumpf“
ab 4 J.

Samstag, 11.10.2025, 15.00 Uhr,
Aula, Mittelschule,
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Dorffest
Bei heißem Sommerwetter

fand das traditionelle Dorffest
des Gartenbauvereins Nieder-
roth statt, so dass sich Jung und
Alt inundvorderHalleder Fami-
lieBertold trafenumfrischzube-
reitete Schnitzel, Käsespatzen
und Grillspezialtäten in ent-
spannter Atmosphäre zu genie-
ßen.
Zur musikalischen Unterhal-

tungspielten„DieNiederrother“
auf und auch für die Kinder war
mit der beliebten Hüpfburg und
dem Kinderschminken für Spaß

gesorgt.
Ein besonderer Höhepunkt

war das hervorragend bestückte
Tortenbüffet, das keine Wün-
sche offen ließ. Abends übernah-
men der Mädchen- und der Bur-
schenverein die Bewirtung der
zahlreichen Gäste und sorgten
für einen gemütlichen und ge-
lungenenAusklang.
Ein herzliches Dankeschön

gilt der Familie Bertold für die
Nutzung derHalle und allen flei-
ßigenHelfernundSpendern, die
zumGelingendesDorffestes bei-
trugen.

Gartenbauverein Niederroth

Openair
Bei idealem Sommerwetter

stand beim Gartenbauverein
Niederroth jetzt etwas ganz Be-
sonderesaufdemPlan:einOpen-
Air-Kino! Alle Niederrother wa-
ren eingeladen, es sich auf Ses-
seln, Decken und Kissen gemüt-
lich zumachen. Der Verein sorg-
te für kühle Getränke und
Snacks. Ein besonderes High-
lightwar das vorOrt frisch zube-

reitete Popcorn. Nach Einbruch
der Dämmerung startete der
Film. Zur Freude der Vorstands-
chaft konnten sehr viele Gäste
begrüßt werden, die sich einen
vergnüglichen Abend machten,
bei demauch das Plaudern nicht
zu kurz kam. Ein besonderer
Dank des Gartenbauvereins gilt
der Freiwilligen Feuerwehr Nie-
derroth,dieihreTerrassezurVer-
fügunggestellthat.

Die Versorgung eines Angehöri-
gen ist eine große Herausforde-
rung, die sowohl körperlich als
auch emotional belastend sein
kann. Doch gerade in solchen Si-
tuationen ist eswichtig, auchauf
sich selbst zu achten und kleine
Momente der Freude zu finden.
Leichtergesagtalsgetan!

Hier einige Anregungen, die
versorgenden Angehörigen hel-
fenkönnen, sichselbstetwasGu-
tes zu tun und den Alltag mit
mehrLeichtigkeit zuerleben.

1. Selbstfürsorge und Pau-
seneinplanen
Versorgung und Pflege erfor-

dert viel Kraft. Deshalb ist es
wichtig, regelmäßig Pausen ein-
zulegen. Ein Spaziergang an der
frischen Luft, eine Tasse Tee in
Ruhe trinken oder eine kurze
Meditation können Wunder be-
wirken. KleineAuszeitenhelfen,
den Kopf freizubekommen und
neueEnergiezutanken.

2. Unterstützung suchen
undannehmen
Es ist nicht immer einfach,

sich Hilfe zuzugestehen und an-
zunehmen.DochFreunde, Fami-

lie, Pflegedienste, Betreuungs-
gruppen,Tagespflegeundehren-
amtlichTätigekönneneinewert-
volle Entlastung sein. Auch der
Austausch mit anderen Angehö-
rigen in Selbsthilfegruppen
schafft Verständnis und zeigt,
dassmannichtallein ist.

3. Aktivitäten, die Freude
bereiten
Kleine Rituale, Musik hören,

malen oder Erinnerungsalben
gestalten – solche Aktivitäten
können dem Alltag Farbe verlei-
hen und schöneMomente schaf-
fen. Sie fördern das Wohlbefin-
den und bringen manchmal ein
Lächeln indenAlltagzurück.

4. Achtsamkeit und Ent-
spannungstechniken
Atemübungen, Yoga oder pro-

gressive Muskelentspannung
helfen, Stress abzubauenund in-
nere Ausgeglichenheit zu fin-
den.DasbewussteWahrnehmen
des eigenen Körpers und der ei-
genen Gefühle ist eine wertvolle
Unterstützung imPflegealltag.

5. Realistische Erwartun-
genundAkzeptanz
Es ist hilfreich, die Situation

anzunehmen und sich keine un-
realistischenZiele zu setzen.Das
reduziert den Druck und macht
denAlltag leichtererträglich.

6.Dankbarkeit undGlücks-
momente
Das bewusste Wahrnehmen

wie ein Lächeln oder eine liebe-
volle Geste, kann das Herz er-
freuen und die Stimmung auf-
hellen. Dankbarkeit für die eige-
nen Stärken stärkt das Selbstver-
trauen.

7. Professionelle Beratung
undSchulung
Informationsveranstaltun-

gen,SchulungenoderGespräche
mit der Fachstelle für pflegende
Angehörige geben Sicherheit im
Umgang mit Demenz und hel-
fen, Überforderung zu vermei-
den.

Versorgende, pflegende Ange-
hörige leisten Großartiges! Sie
brauchen Unterstützung, Ver-
ständnis undMomente der Freu-
de. Kleine Auszeiten, Gemein-
schaft und liebevolle Aktivitäten
können den Alltag bereichern
und die eigene Kraft stärken. Es
ist wichtig, sich selbst nicht aus

den Augen zu verlieren und sich
auch mal etwas Gutes zu gön-
nen.
Nach dem Motto: Wir sollten

viel öfter von ganzemHerzen et-
was tun, das kein Ziel verfolgt,
keineEile hat und sichnicht loh-
nenmuss. –unbekannt

Für weitere Anregungen und
individuelle Unterstützung im
Versorgungs- und Pflegealltag
kommen Sie gern auf die Fach-
stelle für pflegende Angehörige
Tel. 08131/ 298-1400oder fpa-dach-
au@caritasmuenchen.orgzu.

Wenn die Versorgung eines Angehörigen zum
Kraftakt wird

Madlen Hardtke, Fachstelle für
pflegende Angehörige


